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Beschreibung 

Aus Sicht neorealistischer Theorien zählten Energieressourcen schon immer zu den 

Kerndeterminanten der Macht von Staaten im internationalen System. Doch spätestens mit dem 

russischen Einmarsch in die Ukraine sind die Interdependenzen zwischen Energiepolitik und 

internationalen Beziehungen auch ins Bewusstsein einer breiten Öffentlichkeit eingesunken, 

während der Klimawandel und die angestrebte Wende zu erneuerbaren Energien das Thema umso 

drängender erscheinen lassen. Im Seminar wollen wir die in der Vorlesung besprochenen IB-

Theorien anwenden, um einerseits zu verstehen, wie innenpolitisch-gesellschaftliche und 

zwischenstaatlich-globale Dynamiken staatliche Energiepolitiken prägen – von wirtschaftlichen 

Präferenzen über gesellschaftlichen Wertewandel bis zu Sicherheitsinteressen. Andererseits wollen 

wir theoriegeleitet diskutieren, wie nationale Energiemixe (und deren Veränderung im Zeichen des 

Klimawandels) die Positionen von Staaten zu Fragen der internationalen Politik beeinflussen – von 

Ressourcenkonkurrenzen und Handelsabhängigkeiten bis zu Umwelt- und Menschenrechtsfragen. 

Voraussetzungen für Studiennachweise / Modulprüfungen  

Ein Studiennachweis wird vergeben für regelmäßige und aktive Teilnahme an den Diskussionen der 

jeweiligen Referate, fristgerechte Abgabe der Literaturberichte in der 3. und 4 Woche der 

Vorlesungszeit und Übernahme eines Referats mit Thesenpapier, Powerpoint-Präsentation und 

Diskussionsfragen. Modulprüfung: wie Studiennachweis inklusive Hausarbeit bzw. mündlicher 

(Modulabschluss-) Prüfung. 

Teilnahmevoraussetzungen 

Teilnahme an der Vorlesung „Einführung in die Internationalen Beziehungen“, Anmeldung per 

Campus Office, Anfertigung von Literaturberichten (eine Seite Zusammenfassung pro Text) zu den 

untenstehenden Texten bis zur 3. und 4. Woche der Vorlesungszeit. 
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